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Pahlmann zeigt Peinern Parlamentsarbeit
Die CDU-Bundestagsabgeordnete hatte 50 Besucher aus ihrem Wahlkreis nach Berlin eingeladen

Gifhorn/Peine. Was macht eine
Bundestagsabgeordnete eigent-
lich? Sitzt sie hauptsächlich in
Berlin oder ist sie ständig in
ihrem Wahlkreis Gifhorn-Peine
unterwegs? Diese und mehr Fra-
gen beantwortete die CDU-Bun-
destagsabgeordnete Ingrid Pahl-
mann aus Wilsche (Kreis Gif-
horn) ihren rund 50 Gästen, die
von den Kreisgeschäftsstellen
Gifhorn und Peine eingeladen
worden waren. Angereist mit
dem ICE von Wolfsburg nach
Berlin wurden die Politikinteres-
sierten mit einem eigens geor-
derten Bus abgeholt und direkt
beim Sicherheitscheck des
Reichstages abgeliefert.

Ingrid Pahlmann arbeitet seit
Januar 2024 wieder in Berlin
Die Besichtigung des Plenarsaals
und ein Vortrag über die Aufga-
ben und die Arbeit des Parla-
ments dienten als Einstieg in das
zweitägige Politikprogramm. In
der darauf folgenden einstündi-
gen Vorstellungs- und Diskus-
sionsrundemit Ingrid Pahlmann
bekamen die Gäste einen Ein-
blick in die Arbeit der Bundes-
tagsabgeordneten.DieCDU-Ab-
geordnete war bereits in den Jah-

ren 2013 bis 2017 und 2019 bis
2021 alsNachfolgerin vonUrsula
von der Leyen (wurde Präsiden-
tin der EU-Kommission) über
die Liste ins Parlament nachge-
rückt.

Wie auch im Januar 2024 als
Nachfolgerin fürDr.AndréBerg-
hegger, der neuer Hauptge-
schäftsführerdes Städte-undGe-
meindebundes wurde.

Tägliche Reise von
Wilsche nach Berlin
Die gelernte Hauswirtschaftslei-
terin ist seit Jahren in der Kom-
munalpolitik aktiv, Mitglied des
Gifhorner Stadtrates, aber auch
in weiteren Ämtern ehrenamt-
lichunterwegs.WährendderPle-
narsitzungswochenbestimmtein
streng getakteter Sitzungsplan
das Leben der Abgeordneten.
Zwar kann sie abends mit dem
ICE zügig in die Heimat zurück
fahren, muss aber morgens ab 8
Uhr wieder in Berlin zur Stelle
sein. Pahlmann ist ordentliches
Mitglied imUnterausschuss Bür-
gerliches Engagement, im Aus-
schuss für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend und stellver-
tretendes Mitglied im Ausschuss
für Landwirtschaft und Ernäh-

den Gästen Pahlmanns befan-
den sich einige Zeitzeugen, die
über ihre Erlebnisse an der
deutsch-deutschen Grenze be-
richteten. Die anschließende
Führung in der Gedenkstätte
DeutscherWiderstandwurde zu
einem Höhepunkt der zweitägi-
gen Bildungsveranstaltung: Die
Vortragenden erinnerten in
Wort und Bild an die Ereignisse
des 20. Juli 1944, an das Attentat
auf Adolf Hitler durch den Gra-
fen von Stauffenberg und seinen
Mitstreitern, aber auch an das
Manifest der Münchener Stu-
denten unter anderem mit den
Geschwistern Scholl. Ge-
schichtsunterricht pur und ein-
drucksvolle Dokumente und
Flugblätter belegten die ganze
Widerstandsarbeit.

Als letztes stand der Besuch
der Interaktiven Ausstellung Er-
lebnis Europa im Europäischen
Haus auf dem Programm: Die
Informationen, die an diesen
beiden Tagen gesammelt wur-
den, waren laut aller Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer einzig-
artig und endeten mit großem
Dank an Ingrid Pahlmann, die
diese Bildungsreise in die Bun-
deshauptstadt ermöglicht hatte.

rung.
Neben der Diskussionsrunde

gab es für die Besuchergruppe
aus Gifhorn und Peine eine
Stadtrundfahrt quer durch Ber-
lin mit einem Schwerpunkt auf
politischer Geschichte sowie
eine Schiffsfahrt vorbei an
Kanzleramt und weiteren Se-
henswürdigkeiten. Amnächsten
Morgen gab es ein Informations-
gespräch im Bundesministe-

rium für Ernährung und Land-
wirtschaft: Hier wurde deutlich,
wie viele unterschiedliche Auf-
gaben Politiker in diesem einen
Ressort zu bewältigen haben.

Tränenpalast und Gedenk-
stätte Deutscher Widerstand
Die besichtigte Dauerausstel-
lung „Tränenpalast“ zeigte die
Thematik des Mauerbasu und
der Teilung Berlins. Auch unter

die teilnehmerinnen und teilnehmer der bildungsreise nach ber-
lin: in der bildmitte ist die cdu-bundestagsabgeordnete ingrid
Pahlmann.
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D er Winter kann kom-
men – schließlich ist in
der „Die Schatzkiste“,

dem neuen DRK Kleidershop
für jedermann im DRK Forum an
der Braunschweiger Straße 97,
gerade jede Menge Herbst- und

Winterware eingetroffen. „Bei
uns können alle Menschen –
unabhängig von ihrem Einkom-
men – gut erhaltene Kleidung
zum kleinen Preis erwerben“,
so Ingo Fuhrmann, Leiter des
Kleidershops.

Ob Wärmendes wie Jeans und
Pullover, Stiefel und Winter-
jacke, Oberhemd fürs Business-
outfit oder Sportkleidung – der
Second-Hand-Shop bietet aus-
gewählte, modische Kleidung
für Damen, Herren und Kinder

ohne Flecken und Mängel. Da-
rüber hinaus ist hier auch eine

Vielzahl an Accessoires zu
finden, die jedem Outfit den

letzten Schliff verleihen.
„Unser Angebot richtet
sich an alle, nicht nur
an Bedürftige“, betont
Ingo Fuhrmann. „Beson-
ders freuen wir uns, dass
wir Personen mit einem

Nachweis (SGB II, SGB XII,
Asyl-Bescheid, etc.) einen

Rabatt von 30 Prozent auf alle
Waren anbieten können. So
möchten wir einen Beitrag zur
sozialen Gerechtigkeit leisten
und allen Menschen die Mög-
lichkeit geben, sich gut zu klei-
den.“ Entsprechende Nachwei-
se müssen unaufgefordert vor
dem Bezahlvorgang vorgelegt
werden.

Was Fuhrmann besonders
gefällt, ist der Nachhaltig-
keitsgedanke. „Hinter unserer

Bekleidung stehen persön-
liche Geschichten, teilweise
aber auch Schicksale. Wer die
Kleidung aber bei uns abgibt,
weiß, dass sie in guten Händen
ist.“ Darüber hinaus hätte sich
„Die Schatzkiste“ seit der Eröff-
nung im Juni zum Ort der Be-
gegnung entwickelt. „Bei uns
haben alle ein offenes Ohr für
KundInnen“, sagt der Kleider-
shop-Leiter.

Selbstverständlich nimmt „Die
Schatzkiste“ weiterhin saubere
und gut erhaltene Kleidung,
Schuhe und Taschen an. (nip)

Unsere Öffnungszeiten:

• Montag: 10 – 14.30 Uhr
• Dienstag: 10 – 15.30 Uhr
• Mittwoch: 10 – 14.30 Uhr
• Donnerstag: 10 – 15.30 Uhr
• Freitag: 10 – 14.30 Uhr
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Ingo Fuhrmann ist Leiter
der „Die Schatzkiste“.

Die Auswahl im DRK Kleidershop ist riesig.
Hier wird die ganze Familie fündig.

DIE NEUE HERBSTMODE IST DA
DER GIFHORNER DRK KLEIDERSHOP „DIE SCHATZKISTE“ IST EIN SECOND-HAND-SHOP FÜR ALLE

Braunschweiger Straße 97, 38518 Gifhorn,
Telefon 05371 804-444, www.drk-gifhorn.de


